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AMTLICHE NACHRICHTEN DER GEMEINDE LENGAU

Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemeindebürger!

Das erste halbe Jahr neigt sich schon wieder dem Ende. Ich wünsche allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
einen sonnigen und schönen Urlaub und allen Schülerinnen und Schülern eine schöne Ferienzeit.

Die Gemeinde Lengau feierte im Mai zwei große Spatenstiche:

Spatenstich Raika Friedburg
Am Freitag, den 25.05.2012 erfolgte der Spatenstich für das 
gemeinsame Projekt „Raiffeisenbankgebäude mit Musik-
probenlokal und Geschäftsräumen“ durch die Raiffeisen-
bank Friedburg, Gemeinde Lengau und Bäckerei Heinzl. 
Die Finanzierung ist gesichert und die Fertigstellung sollte 
Mitte 2013 erfolgen. Umrahmt wurde der Spatenstich durch 
die Musikkapelle Friedburg-Lengau.

Foto v.l.n.r.:  Schober Johann, Klampfer Johann, Heinzl Franz, Schim-
merl Ferdinand, Gerner Johann, Architekt Königshofer, Netzthaler Georg 
(Obmann Raika), LAbg. Bgm. Erich Rippl, Vize-Bgm. Robert Reitsamer, 
Standl Franz, Bauer Franz, Pendelin Erika, Schwaiger Wolfgang

Foto v.l.n.r.: Auer Martin, Plainer Franz, Konsulent Günther Pointinger, 
Standl Franz, Reitsamer Robert, Maderegger Karin, Schober Andrea, 
Pfarrer Marek Michelowski, LAbg. Bgm. Erich Rippl, Pendelin Erika, 
Architekt Dipl.Ing. Schönberger Martin

Spatenstich Pfarrheim Lengau
Aus Platzgründen des Friedhofbereiches in Lengau wurde 
das gemeinsame Projekt „neues Pfarrheim in Lengau mit 
Kulturraum“ durch die Diözese und die Gemeinde Lengau 
beschlossen. Der Spatenstich zu diesem Projekt erfolgte am 
Sonntag, den 27. Mai 2012. 
Als weitere Bauetappe soll der Friedhof saniert und erwei-
tert werden, sowie eine neue Aussegnungshalle errichtet 
werden.

Neuer Kindergarten Lengau
Aufgrund mehrerer Vorsprachen wurde die Errichtung ei-
nes zweigruppigen Kindergartens in Lengau seitens des 
Amts der OÖ. Landesregierung genehmigt. Zur Zeit sind 
Planungs- und Finanzierungsvarianten in Arbeit.

Jugendtaxi Gutscheine
Ab 01. Juli können sich wieder alle Jugendliche zwischen 
15 und 20 Jahren, die Taxigutscheine für das 2. Halbjahr  
im Wert von € 30,- abholen. 
Einfach am Gemeindeamt bei Frau Pöll (Zimmer 4) vor-
beikommen.
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Kindergarten Friedburg -  
„Fest der Kunst“

Der Kindergarten Friedburg feierte am 01. Juni das „Fest 
der Kunst“, an welchem zahlreiche Mamas, Papas und 
Omas teilnahmen. Bei diesem Projekt arbeiteten Klein und 
Groß gemeinsam. Leiterin Rosemarie Enzensberger hat mit 
ihren Kolleginnen in wochenlanger Vorbereitung auf dieses 
Fest hingearbeitet und freut sich über das gelungene Fest.

Folgende Programmpunkte wurden an diesem Tag angebo-
ten:
Eltern-Kind-Workshop: 
Dabei hatten die Eltern die Möglichkeit, mit ihrem Kind 
gemeinsam Specksteinamulette zu schleifen, Holz zu be-
arbeiten und mit Therapiefarben zu malen. Den Kindern 
gefiel die Zusammenarbeit mit den Eltern und präsentierten 
bei der Vernissage ganz stolz ihre Kunstwerke.

Puppentheater:
„Lilli, der Hase mit der blauen Nase – eine Geschichte vom 
Anderssein“ 
Dabei konnten die Kindergartenkinder ihr schauspieler-
isches Talent unter Beweis stellen. 

Buffet:
Die beiden Elternvertreterinnen Silke Hartenthaler und 
Elisabeth Rohrmoser organisierten das kunstvolle Buffet, 
welches eine wahre Augenweide war: Spießchen als Igel, 
Igelplätzchen, Schmetterlingskuchen, Wurstgesichter, ein 
Kuchenzug und kunstvolles Konfekt.

Konzert für Klavier und Querflöte:
Das Fest wurde von Ulrike Pointinger mit der Querflöte 
und Bernhard Karrer am Klavier musikalisch umrahmt. 

Zum Ausklang des Festes durften die Kinder und Eltern 
nach indischer Musik (Raga) tanzen.

Mandatswechsel im  
Gemeindevorstand

Im Gemeindevorstand wurden 2 Mandate neu übergeben.
SPÖ-Fraktion: von Herrn Klinger Martin an Herrn Reit-
mann Michael

ÖVP-Fraktion: von Herrn Muigg Martin an Herrn Standl 
Franz

Ich danke den beiden zurückgetretenen Mitgliedern recht 
herzlich für ihre konstruktive und sachpolitische Zusam-
menarbeit.
Beide werden als Gemeinderatsmitglieder weiter für das 
Wohl der GemeindebürgerInnen tätig sein.

Spielefest
Wie bereits angekündigt, findet das diesjährige Spielefest 
am 

Sonntag, den 01. Juli 2012
von 14:00 - 17:00 Uhr 

am Schulgelände in Friedburg statt.

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung nicht statt!

Auf euer Kommen freut sich der Ausschuss für Kindergar-
ten, Schule und Jugend, die Kinderfreunde und der Hort 
Friedburg.
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Fußballspiel Hort Lengau gegen 
Hort Mattighofen

Am 29. Mai 2012 fand im Hort Lengau ein Mega – Event 
statt. 
Das lang ersehnte Fußballspiel gegen den Hort Mattig-
hofen.
Nach dem Anstoß durch Bürgermeister Erich Rippl haben 
beide Mannschaften sehr gut gespielt und nicht nur die 
Spieler gaben ihr Bestes sondern auch die Cheerleader. Der 
Hort Lengau siegte mit einem grandiosen 13:6.

Ferien 2012
Für die Sommerferien 2012 gibt es 
auch heuer wieder am Gemeindeamt 
Lengau für die Kinder der Gemeinde 
FERIENPÄSSE, mit welchen es ver-
schiedene Ermäßigungen (Freibäder, 
Reiterhöfe, etc.) gibt.

Ebenfalls sind wieder ermäßigte Karten (€ 10,-) für den 
Erlebnispark Straßwalchen am Gemeindeamt (Frau Rippl 
- Zimmer 3) erhältlich.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Vereinen be-
danken, die es auch heuer wieder ermöglicht haben ein an-
sprechendes und abwechslungsreiches Sommerferienpro-
gramm zu gestalten.

Jugendzentrum Friedburg
Aktion di@log
Ohne die tatkräftige Unterstützung der Jugendlichen wäre 
es nicht möglich, die Aktion di@log durchzuführen. In ei-
nem kostenlosen „Internet im Alltag“ Kurs lernten Interes-
sierte ab 55 Jahren die große Welt des Internets kennen und 
nutzen. Mit viel Geduld, Spaß und Engagement gaben die 
Jugendlichen ihr Wissen an die ältere Generation weiter. 

Kochäcktschn
Einmal im Monat wird im Juz kräftig der Kochlöffel ge-
schwungen. Das gemeinsame Kochen & Essen sind wichti-
ge und spannende Themen für Jugendliche, viele aber erle-
ben diesen Prozess in der Familie nicht, essen unregelmäßig 
und ernähren sich von Junkfood. Auf dem Menüplan im Juz 
stehen viel frisches Gemüse 
und Obst, Nudeln und Sup-
pen. Jugendliche schneiden, 
rühren, backen und würzen 
- alles wird selbst und frisch 
zubereitet und schmeckt 
dann umso besser. Wenn es 
um gesundes Essen geht, ist 
der Widerstand auch bei den 
jungen Leuten oft groß - wer 
das Kochen aber selbst aus-
probieren kann, verliert die 
Scheu vor Unbekanntem! 

Sommerpause
Wir machen ab 25. Juli Sommerpause. Das Juz öffnet wie-
der am Donnerstag den 16. August. Weitere Informationen 
zum Jugendzentrum, Programm, Öffnungszeiten und Pro-
jekte findet man unter www.juz-lengau.blogspot.com. 

Wir wünschen allen Jugendlichen einen schönen erholsa-
men Sommer und freuen uns auf ein Wiedersehen nach der 
Sommerpause! Alexandra & Romana
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Schulbeginnhilfe des  
Landes Oberösterreich

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren 
Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintreten, finanziell 
unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von 
Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen Familien gehol-
fen, die diese Unterstützung am dringendsten benötigen 
(einkommensabhängig), erklärt LHStv. Franz Hiesl.

Verbrennen biogener Materialien
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass das 
Verbrennen von biogenen Materialien nur im Zuge der 
Schädlingsbekämpfung ausnahmsweise erlaubt ist. In die-
sen Fällen ist vor dem Verbrennen die Gemeinde und die 
zuständige Feuerwehr zu verständigen.

Ansonsten ist jegliches Verbrennen VERBOTEN!

Rückschnitt Sträucher/Hecken
In letzter Zeit wurden wieder vermehrt Sichtbehinderun-
gen durch überhängende Sträucher entlang der öffentlichen 
Straßen, bei Gehsteigen und Ausfahrten gemeldet. Wir bit-
ten alle Grundeigentümer ihre Hecken und Sträucher recht-
zeitig zurück zu schneiden.

Radwanderung der  
Gesunden Gemeinde

Die Gesunde Gemeinde bietet wieder alle 14 Tage geführte 
Radtouren in der näheren Umgebung an. 
Mitfahren auf eigene Gefahr. Ein Helm ist erwünscht.

Fahrzeit: ca. 1 1/2 bis 2 Stunden

Kursleitung: Willi Burner (0664/394 90 36)

Ort:      	 vor dem Gemeindeamt

Datum: 	 Freitag, 29. Juni um 18:00 Uhr
		  Freitag, 13. Juli um 18:00 Uhr 
		  Freitag, 27. Juli um 18:00 Uhr
		  Freitag, 10. August um 18:00 Uhr
		  Freitag, 24. August um 18:00 Uhr
		  Freitag, 07. September um 18:00 Uhr
		  Freitag, 21. September um 18:00 Uhr

Gratulationen
98. Geburtstag
Die Gemeinde gratuliert Frau Theresia Spitzbart recht herz-
lich zu ihrem 98. Geburtstag. Sie ist somit die älteste Frau 
in der Gemeinde Lengau.

Ehrung
Im Zuge des traditionellen Maibaumsetzen des Trachten-
vereins, wurde Herrn Bruckmüller Rudolf die Ehrennadel 
für seine ehrenamtliche Tätigkeit in der Gemeinde über-
reicht.
Weiters wurde die Ehrennadel an Herrn Auer Engelbert 
(Krippenbauverein) und Herrn Mayer Ferdinand (Kame-
radschaftsbund) verliehen, welche bei der Verleihung im 
November nicht anwesend waren.

Die Gemeinde Lengau bedankt sich recht herzlich für den 
freiwilligen Einsatz zum Wohle der Bevölkerung.

Autowrackabholung
Es ist geplant am 09. Juli wieder eine  
Autowrackabholung zu organisieren.   
Ab insgesamt zehn oder mehr Autos ist 
lediglich ein Unkostenbeitrag von € 5,- 
zu entrichten.

Interessenten werden gebeten, sich am 
Gemeindeamt (Frau Weichenberger – Zimmer 1) bis spä-
testens 03. Juli zu melden. Es muss für jedes Auto ein Ent-
sorgungsnachweis ausgefüllt werden (bitte unbedingt 
Typenschein mitbringen).
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„Brocken“ der Kobernaußerwald-
Schwarzbeere

Wie in den vergangenen Jahren ersucht Sie 
der „Verein der Freunde des Riesen von 
Lengau“ um Ihre freundliche Mithilfe:
Für die Produktion der erfolgreichen „Rie-
senschokolade“, die sich ausgezeichnet als 
persönliches Geschenk für verschiedenste 
Anlässe eignet, benötigen wir für die neue 

Saison eine größere Menge Schwarzbeeren.
Es soll die Bedeutung und der Stellenwert der Schwarzbee-
re unserer Region unterstrichen werden.
Wir suchen Helfer und Helferinnen, die bereit sind, zum 
Preis von € 4,60 pro kg Schwarzbeeren zu pflücken.
Als zusätzliches kleines Dankeschön für Ihre Unterstüt-
zung erwartet Sie ab einer Menge von 5 kg Schwarzbeeren, 
voraussichtlich bei einem netten Beisammensein nach Ab-
schluss der Aktion, 1 Tafel Riesenschokolade.

Anmeldungen bitte bis spätestens 30.06.2012 bei:
Günther Pointinger, Tel.: 07746/3370, 
E-Mail: guenther.pointinger@hotmail.com oder
Stefan Dürager, Tel. 07746/28083

Theater „Zu groß für die Welt“

Nach Abschluss einer sehr erfolgreichen Theaterserie „Zu 
groß für die Welt“, die eine Nebenveranstaltung zur OÖ-
Landesausstellung 2012 sowohl unseres Vereines, als auch 
der Gemeinde Lengau war, ist es  mir ein Anliegen, auf 
diesem Weg allen zu danken, die
- auf, vor und hinter der Bühne tätig waren
- Regie führten
- die Abendkasse betreuten,
- den Verkaufstand betrieben 
- für Speisen und Getränke gesorgt
- uns Entgegenkommen bei der Benützung des Mehr-
  zwecksaales gezeigt und
- die uns finanziell (Sponsoren) oder auch anders unter-
  stützt haben.

Dem Schulwart Christian Kaser und der Reinigungsdame 
Adisa ebenso vielen Dank für die geleisteten Hilfen.
Bedanken darf ich mich auch bei Hr. LAbg. BM Erich 
Rippl, der uns große Unterstützung bei der Einladung vieler 
hoher Persönlichkeiten aus dem Innviertel und dem angren-
zenden Flachgau, ja sogar des Landeshauptmannes, gab.
Ein herzliches Dankeschön aber auch allen Besuchern aus 
insgesamt 41 Gemeinden, die uns bei jeder Aufführung ein 
volles Haus beschert haben. Trotz des großartigen Besuches 
sind die Einnahmen eher bescheiden, da ihnen viele, für das 
Theater notwendige Ausgaben, gegenüberstehen. Bei dieser 

Gelegenheit möchte ich Sie auch darüber informieren, dass 
die Gegenstände des Riesen aus dem GH Reitmaier zum 
Kauf angeboten wurden. Dieser Ankauf, die Mitfinanzie-
rung des Baus und der Ausgestaltung des Riesenkulturrau-
mes stellen uns vor große finanzielle Herausforderungen.
Viele waren und sind ehrenamtlich helfend tätig, um zu-
künftigen Generationen, nicht nur in unserer Gemeinde, 
sondern auch den zu erwartenden Gästen wertvolles, ein-
zigartiges Kulturgut zu bewahren und Franz Winkelmeier, 
dem „Riesen von Lengau“, eine würdige Erinnerungsstätte 
zu errichten. 

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer besuchte ebenfalls 
als Ehrengast die Theateraufführung „Zu groß für die Welt“ 
am 21.04.2012.

Weitere Beiträge der Gemeinde Lengau zur 
OÖ Landesausstellung sind:
- bis 27. Juni eine Ausstellung meiner Bilder im 1. Stock 
  der Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn
- bis Anf. November 2012 eine sehenswerten Ausstellung 
  einiger Utensilien des Riesen in der Krypta der Propstei 
  Mattighofen
- ab 20. Juni 2012 bis Ende Oktober: 
   Ausstellung„Grenzwelten“ im Fürstenstock der Burg 
  Tittmoning – Mitgestaltung durch VS Lengau 
- Beteiligung des Projektchors der Sing & Swing Chorge-
  meinschaft an einer Messe 
         am 23.06.2012 in Braunau und 
         am 24.06.2012 in Ostermiething
- am 09.09.2012 um 10:00 Uhr die Schloßbergmesse in 
  Friedburg unter Beteiligung der Bürgergarde Friedburg, 
  der Musikkapelle Friedburg-Lengau und des Kirchen-
  chores Friedburg-Heiligenstatt

Es wäre schön, Sie bei einer oder mehreren Veranstaltun-
gen anzutreffen.

Herzlich: Konsulent Günther Pointinger
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Entscheidungen der letzten Gemein-
deratssitzung vom 27.04.2012

01. Kenntnisnahme des Prüfungsberichtes der BH 
      Braunau vom 13.02.2012 zum Rechnungsabschluss 
      für das Finanzjahr 2011
      Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft 
      Braunau am Inn vom 13.03.2012 wurde einstimmig 
      zur Kenntnis genommen. 

02. Musikprobelokal Friedburg-Lengau – Beschluss 
      eines Finanzierungsplanes  
      Der Finanzierungsplan für das Musikprobelokal wurde 
      einstimmig beschlossen. 
      Die Errichtungskosten belaufen sich auf € 540.000,-. 

03. Genehmigung des Kauf- und Wohnungseigentums-
      vertrages mit der Raiffeisenbank Lochen
      Der Kauf- und Wohnungseigentumsvertrag für das 
      zukünftige Musikprobelokal Friedburg-Lengau wurde 
      einstimmig genehmigt. 

04. Kapellenstraße – Entscheidung über die Bean-
      tragung einer 3,5 Tonnenbeschränkung
      Bei der BH Braunau wurde die Verordnung einer 3,5 
      Tonnen-Beschränkung, ausgenommen für die Wohn-
      häuser in der Kapellenstraße und ÖBB-Busse (Linien-
      busse) beantragt. 

05. Hauptschulsanierung – Auftragsvergaben
      An folgende Firmen wurden Aufträge für die Haupt-
      schulsanierung vergeben:
      
      Tischlerarbeiten und die Lieferung des Prallwand-
      belages: Fa. TURKNA

      Fensterliefer- und –montagearbeiten: Fa. FUMO

      Fliesenlegerarbeiten: Fa. Bau-Bast

      Lieferung und Montage von Raffstores und Boden-
      beläge: Fa. Buttinger

      Installationsarbeiten und die Lieferung und 
      Montage von WC-Anlagen: Fa. Thomas Metzger, 
      Installations GmbH

      Elektroinstallationsarbeiten: Fa. Andreas Modl 
      
      Tischlerarbeiten: Fa. Vietz OEG

      Lieferung und Montage der Physiksaalausstattung: 
      Fa. Mayr Schulmöbel GmbH

      Baumeisterarbeiten: Fa. Hutterer BaugmbH

      Dacherneuerung: Fa. Mayer, Straßwalchen

06. Festsetzung des Straßenbauprogrammes 2012 
      Das Straßenbauprogramm 2012 wurde entsprechend 
      dem Vorschlag des Straßenbauausschusses mit ge-
      schätzten Kosten von ca. € 200.000,- festgesetzt.

07. Entscheidung über die Einrichtung einer provisori-
      schen zweiten Krabbelstube im ehemaligen Kinder-
      garten in Schneegattern 
      Die Angelegenheit wurde an den Finanzausschuss zur 
      weiteren Beratung zugewiesen. 

08. Entscheidung über die Förderung der Errichtung 
      einer Kegelsportanlage 
      Dem ASKÖ KSC Schneegattern wird eine Gemeinde-
      förderung im Ausmaß von 10 % der tatsächlich 
      entstandenen Kosten, maximal jedoch € 58.000,- 
      gewährt .

09. SV Friedburg – Fassung eines Grundsatzbeschlus-
      ses für den Umbau und Sanierung des Vereins-
      hauses
      Ein Grundsatzbeschluss für den Umbau und die Sanie-
      rung des Vereinshauses wurde gefasst und eine 
      Gemeindeförderung in Höhe von 10 % der durch das 
      Land OÖ anerkannten Kosten in Aussicht gestellt. 

10. Beschluss einer Kanalordnung
      Eine Kanalordnung entsprechend den Vorgaben des 
      o.ö. Gemeindebundes wurde genehmigt. 

11. Teilweise Auflassung öffentliches Wegegrundstück 
      941/1 und 870/13, KG Krenwald – Beschluss einer 
      Verordnung 
      Die Verordnung über die Auflassung einer Teilfläche 
      der Gst.Nr. 941/1 und 870/13, jeweils KG Krenwald, 
      als öffentliches Gut wurde einstimmig beschlossen.  

12. Auflassung des öffentlichen Wegegrundstück 965, 
      KG Krenwald, und Entscheidung über die Veräu-
      ßerung und Beschluss einer Verordnung 
      Die Verordnung über die Auflassung des Gst.Nr. 965, 
      KG Krenwald, als öffentliches Gut wurde beschlossen  
      und die Abtretung an die Familie Zuckerstätter geneh-
      migt. 

13. Teilweise Auflassung Öffentliches Wegegrundstück 
      3091, KG Lengau – Beschluss einer Verordnung 
       Die Verordnung über die Auflassung einer Teilfläche 
      des Gst.Nr. 3091 als öffentliches Gut wurde beschlo-
      sen. 
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14. Genehmigung des Dienstbarkeitsvertrages mit der 
      o.ö. Ferngas
      Der Dienstbarkeitsvertrag mit der o.ö. Ferngas bezüg-
      lich der Verlegung einer Gasleitung auf Gemeinde-
      grund wurde genehmigt. 

15. Raumordnungsangelegenheiten
      Änderung Nr. 102: Hattinger Andreas
      Das Gst.Nr. 834/9, KG Oberehreneck, im Ausmaß von 
      1.019 m² wurde von Grünland auf Dorfgebiet umge-
      widmet. 

      Änderung Nr. 103: INKOBA Lengau
      Teilflächen der Gst.Nr. 2769/1 und 2772/1, KG Lengau
      im Ausmaß von 15.565 m² wurden von Grünland auf 
      Betriebsbaugebiet umgewidmet. 

16. Antrag ÖVP und BWG auf Optimierung der Anlie-
      ferung von Grünabfällen (Rasen- und Strauch-
      schnitt) in das Altstoffsammelzentrum
      Die Öffnungszeiten des ASZ werden auf Kosten der 
      Gemeinde Lengau um zwei zusätzliche Stunden am 
      Montag verlängert.

17. Nachwahl eines Gemeindevorstandsmitgliedes 
      durch die ÖVP-Fraktion 
      Durch die ÖVP-Fraktion wurde Herr Standl Franz als 
      neues Gemeindevorstandsmitglied gewählt.

Gemeinderatssitzung
Freitag,  29.06.2012 um 19:30 Uhr

am Gemeindeamt Friedburg

01. Raumordnungsangelegenheiten
      Örtliches Entwicklungskonzept – Beschlussfassung 
      über die Einleitung des Verfahrens

02. Beschluss über die Vorschreibung von Infrastruktur-
      errichtungsbeiträgen gemäß § 16 o.ö. ROG

03. Kenntnis des Prüfungsberichtes der BH Braunau über 
      die Einschau in die Gebarung

04. Errichtung und Sanierung der Spielplätze in Teichstätt, 
      Lengau und Friedburg – Beschluss eines Finanzie-
      rungsplanes  

05. Kegelsportanlage ASKÖ KSC Schneegattern – Be-
schluss eines Finanzierungsplanes 

06. Pfarrheim mit Kulturraum – Beschluss eines Finanzie-
      rungsplanes

07. Musikprobelokal Schneegattern – Beschluss eines 
      geänderten Finanzierungsplanes nach Endabrechnung 

08. Entscheidung über die Einrichtung einer provisor-
      ischen zweiten Krabbelstube im ehemaligen Kinder-
      garten in Schneegattern 

09. Musikprobelokal Friedburg – Genehmigung des 
      Immobilienleasingvertrages

10. Beschluss einer 30 km/h-Beschränkung für Straßen im 
      Ortsgebiet Teichstätt

11. Aufforstung Berner – Berufungsentscheidung 

12. Schneegatterer Gemeinnützige – Abtretung des Gst.Nr. 
      KG Krenwald und Beschluss einer Verordnung 

13. Allfälliges

Ärztlicher Wochenenddienst
30.06./01.07.:	 Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)
07.07./08.07.:	 Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
14.07./15.07.:	 Dr. Nöbauer, Schneegattern (07746/2160)
21.07./22.07.:	 Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
28.07./29.07.:	 Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)
04.08./05.08.:	 Dr. Nöbauer, Schneegattern (07746/2160)
11.08./12.08.:	 Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
15.08.:		  Dr. Nöbauer, Schneegattern (07746/2160)
18.08./19.08.:	 Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)
25.08./26.08.:	 Dr. Hable, Lochen (07745/8212)

Urlaube
18.06. - 08.07.:	 Dr. Nöbauer
16.07. - 22.07.:	 Dr. Stadlinger
23.07. - 05.08.:	 Dr. Egger
06.08. - 19.08.:	 Dr. Hable
20.08. - 02.09.:	 Dr. Stadlinger

Wir bitten um Verständnis, dass es manchmal zu Dienst-
verschiebungen kommen kann! Genauere Informationen 
zu den Wochenenddienstzeiten erhalten Sie auf jedem Ton-
band der zuständigen Ärzte.

Spendenrucksack
Der Verein für Dorferneuerung spendete ebenfalls einen 
Notfallrucksack.
Die Gemeinde Lengau bedankt sich recht herzlich für diese 
Spende.
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Rettungssanitäter Sommerkurs 
Freiwillig im Rettungsdienst des Roten Kreu-
zes
Die Gesellschaft braucht Menschen, die bereit sind sich 
einzusetzen für andere, die aus welchen Gründen immer, in 
eine für sie oft schwierige Lebenssituation geraten sind.
So gibt es hunderte Gesichter der Not, kleinere Blessuren 
oder tiefe Wunden, teilweise am Körper, teilweise in der 
Seele. Nicht wegschauen sondern helfen, das ist eine der 
großen Herausforderungen an uns Menschen. 

Wieder Sommerkurs!
Das Rote Kreuz Braunau veranstaltet heuer wieder einen 
Rettungssanitäter Sommerkurs, der, beginnend mit 11. Juli 
2012, innerhalb von drei Wochen geblockt tagsüber durch-
geführt wird. Anschließend kann mit dem Praktikum be-
gonnen werden. Dies soll insbesondere jenen Interessenten 
entgegenkommen, die aus zeitlichen Gründen den traditi-
onellen Herbstkurs mit den vorgegebenen Abendeinheiten 
nicht besuchen können.
Um die vielfältigen Aufgaben im Bereich Rettungs- und 
Krankentransportdienst bewältigen zu können sucht das 
Rote Kreuz Menschen, die ein Stück Ihrer Freizeit der Idee 
des Helfens beim Roten Kreuz als Rettungssanitäterin/Ret-
tungssanitäter verschreiben wollen!

Die Ausbildung zum Rettungssanitäter:
Voraussetzung zur Ausbildung zur Rettungssanitäterin bzw. 
Rettungssanitäter ist ein Mindestalter von 17 Jahren und ein 
Höchstalter von 65 Jahren. Die körperliche sowie geistige 
Eignung muss von einem Arzt bestätigt werden und die Un-
bescholtenheit muss gegeben sein. 
Die Rettungssanitäterausbildung, welche im Sanitätergesetz 
aus dem Jahre 2002 geregelt ist, schreibt eine Ausbildung 
von 100 Stunden Theorie sowie 160 Stunden Praktikum am 
Rettungswagen vor. Die Ausbildung endet mit einer kom-
missionellen Prüfung.

Infoabend am 27.06.2012 um 19.00 Uhr an der 
Bezirksstelle des Roten Kreuzes  in Braunau
Für eine detaillierte Information und zum ersten Kennen-
lernen veranstaltet das Rote Kreuz einen Infoabend für In-
teressierte an diesem Rettungssanitäterkurs. Die Teilnahme 
daran ist natürlich völlig unverbindlich. 

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung entgegen: 
Tel. 07722/62264 oder br-office@o.roteskreuz.at 

Beginne Besser 
Leben

Bewusste Bewegung mit der 
Feldenkrais® Methode
Besser, leichter und schmerz-
frei bewegen

„Vergessene Muskeln wieder 
spüren“ – ein Credo das sich 
auf den ersten Blick wie eine 
leere Worthülse oder eine eso-
terische Übung liest. Und doch steckt hinter diesem Satz 
weit mehr als man auf den ersten Blick vermuten möchte.
Feldenkrais – so nennt sich die Methode, die den Eingangs-
satz verspricht – ist mittlerweile eine medizinisch aner-
kannte Methode, die individuell oft „falsch eingelernte“  
Bewegungsmuster (etwa durch Schonhaltungen  nach Ver-
letzungen, Operationen...) aufbricht und einem Schmerz-
linderung durch bewusste Bewegungen längst vergessener 
Muskeln und Bewegungsabläufe verschafft. Diese unbe-
wussten und automatischen  Bewegungen liegen meist unter 
der Wahrnehmungsschwelle und sind oft verantwortlich für 
chronische Verspannungen, Müdigkeit sowie Kopf-, Glie-
der-, Muskel- und Gelenksschmerzen ……... Beschwerden 
also, die jeder von uns nur zu gut kennt, wohl aber in den 
seltensten Fällen auf falsche Bewegungsabläufe zurückfüh-
ren würde.
Gelehrt wird die Feldenkrais Methode in verschiedenen 
Unterrichtsarten – entweder einzeln oder in der Gruppe. 
Dabei  können eingelernte Bewegungsabläufe spielerisch 
und  verblüffend rasch „wegtrainiert“ werden. Die durch-
geführten, meist kleinen Bewegungen, sind nicht schwer, 
vermitteln aber ganz bewusste Bewegungsabläufe, die es 
wahrzunehmen und zu verinnerlichen gilt.
Die Feldenkrais Pädagogin Gerlinde Wagner hatte selbst 
vor einigen Jahren eine schwere Verletzung an der Hand 
und lernte nach zahlreichen Operationen erst durch Felden-
krais ihre Hand wieder richtig einzusetzen. 

NEU: Seit Mai 2012 bietet sie nun jeden Dienstag von 
19.00 bis 20.15 Uhr Feldenkrais Gruppenstunden im Pfarr-
saal Friedburg an (Schnupperstunde kostenlos!).

Mehr Informationen und Anmeldung zum Thema Feldenk-
rais, laufende Kurse sowie Unterrichtsstunden erhalten Sie 
unter 0664/1311857 und auf www.beginne-besser-leben.at
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Pflegende Angehörige
Die Messe integra für Pflege, Therapie und Reha in Wels 
widmet sich von 19. bis 21. September 2012 in einer kos-
tenlosen Sonderveranstaltung den Wünschen und Be-
dürfnissen von Pflegenden Angehörigen. Im Rahmen von 
Nachmittagsveranstaltungen geben Teams von Caritas und 
Elisabethinen nützliche Tipps und Informationen für den 
Pflegealltag und für die Selbstsorge der Betreuuenden. Pe-
ter Rapp wird die Veranstaltungsserie moderieren. Das inte-
gra Kino bietet stündlich Filme zum Thema Demenz.

Sicher Mobil im Alter
„Mobil sein heißt unabhängig und flexibel bei der Verwirk-
lichung der eigenen Interessen agieren zu können. Deshalb 
setzen wir im Verkehrsressort 2012 den Schwerpunkt ´Si-
cher Mobil im Alter´“, so Verkehrs-Landesrat Ing. Reinhold  
Entholzer.

Sicher und Fit Unterwegs
Seit Mai 2012 ist Landesrat Reinhold Entholzer gemeinsam 
mit Fachexpert/innen auf Tour, um das Thema Verbesse-
rung der Sicherheit von Radfahrer/innen und Fußgänger/
innen in allen Bezirken anzusprechen. Den Interessierten 
werden in Vorträgen nicht nur richtige Verhaltensweisen im 
Straßenverkehr näher gebracht, sondern es wird auch Mög-
lichkeiten zur Selbstüberprüfung der eigenen Fähigkeiten 
geben. Darüber hinaus können all jene, die mit dem Fahrrad 
zur Veranstaltung kommen, dieses von geschultem Personal  
überprüfen lassen. Weiters gibt es die Chance ein Elektro-
Fahrrad zu gewinnen.

Organisierter Bus:
Seitens der Gemeinde wird ein kostenloser Bus für 50 Per-
sonen zur Verfügung gestellt. Bei Interesse an dieser Fahrt, 
bitte am Gemeindeamt (Frau Pöll, 07746/2202-77) anmel-
den.  

Aktion Felix Top 10
Mitwählen und gewinnen!
Mit der OÖ Familienkarte hat man bei den über 1.700 Vor-
teilsgebern gute Karten! Von 27. Juni bis 28. August 2012 
können Sie täglich auf http://www.familienkarte.at/de/fa-
milienkarte/vorteilsgeber/felix_top_10_2012.html Ihren 
Lieblingsbetrieb wählen. Sie können auch gerne ein Kom-
mentar zu Ihrem Favoriten abgeben. 
 
Als Hauptpreis winkt ein Familienurlaub (3 Nächte für 2 
Erwachsene und 2 Kinder) mit Genuss Vollpension in den 
Falkensteiner Hotels Katschberg. Weiters werden unter den 
teilnehmenden Familien 10 Familien-Eintritte ins Aquapul-
co (die Piratenwelt ist der Vorjahressieger der Aktion „Fe-
lix Top 10“) verlost.



10 

Amtliche Nachrichten Juni 2012

Ausgebildete Tagesmutter Lugstein Elfriede	
Zusatzausbildung: Dipl. Montessori Pädagogin
Maria Montessori  war eine genaue und einfühlsame Beobachterin des Kindes.
Sie zeigte tiefen Respekt vor der Einzigartigkeit eines Kindes, vor seinen 
Fähigkeiten, Eigenarten und Entwicklungskräften. 
Maria Montessori entwickelte Materialien die zur Selbstständigkeit  auffordern,
und Materialien die man zum „begreifen“ auch „angreifen“ kann.

Wohnen und Arbeiten zu Hause
Ich fühle mich wohl zu Hause und arbeite gerne mit Kindern.
Ich genieße es selbständig zu arbeiten.
Viel in der freien Natur zu sein.
Für meine Familie da zu sein.

Leben mit Kindern und Tageskindern
Allen Kindern tut  Liebe und Zuwendung gut. Sie fühlen sich wohl 
wenn sie sich an Regeln und Grenzen orientieren können.
Maria Montessoris  Grundsatz lautet „Hilf mir es selbst zu tun „
Und für mich heißt es mit  Gelassenheit Ihr Tun  zu unterstützen.

Unser Montessori-Kinderraum

Zusammenarbeit mit den Eltern
Eine gute Betreuung gelingt, wenn Kind, Tagesmutter und vor allem
die Eltern ein gutes Gefühl mit dieser einschneidenden Veränderung 
ihres gewohnten Alltags haben. Die Eltern müssen bereit sein, ihr Kind 
ein kleines Stück loszulassen, ihm die Kraft mitgeben „du schaffst das“.
Sehr wichtig ist der offene und transparente Umgang zwischen 
Eltern und Tagesmutter.

 
Rückhalt des Vereines Tagesmütter
Eine pädagogische Tagesmutter- Ausbildung
Angestelltenverhältnis, Beratung und Begleitung, bei Bedarf Supervision durch ausgebildete Pädagogen
• Außenstelle:  5280 Braunau, Stadtplatz 22  Telefon 07722 / 66446  Fax 07722 / 66446 20 
• E-mail: tm-braunau@tm-innviertel.at
• Büro: Mo, Mi ,Do ,Fr,  8:30 - 11:30 Uhr  Dienstag 8:30 - 11:30 und 14:00 - 16:00 Uhr
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